
 

Fachspezifischer Teil 

Informatik 

der studiengangsspezifischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang  

Berufliche Bildung 

 

Der Fachbereichsrat des Fachbereichs Mathematik/Informatik hat gemäß § 44 Absatz 1 NHG in der 

234. Sitzung vom 06.02.2013 den folgenden fachspezifischen Teil zur studiengangsspezifischen Prü-

fungsordnung für den Bachelorstudiengang Berufliche Bildung vom 18.03.2014 (Amtliches Mittei-

lungsblatt der Universität Osnabrück Nr. 2/2014, S. 171) beschlossen, der in der 106. Sitzung der 

zentralen Kommission für Studium und Lehre (ZSK) am 15.05.2013 befürwortet und in der 

211. Sitzung des Präsidiums am 05.06.2014 genehmigt wurde (Amtliches Mitteilungsblatt der Uni-

versität Osnabrück Nr. 07/2014, S. 972). 

 

§ 1  Zuständigkeit  

Zuständig ist der Prüfungsausschuss Didaktik des Fachbereichs Mathematik/Informatik. 

§ 2 Studienprogramm und Studienablauf 

Das Studienprogramm für das Fach Informatik im Bachelorstudiengang Berufliche Bildung gliedert sich 

in einen Pflichtbereich im Umfang von 27 Leistungspunkten (LP), einen Wahlpflichtbereich 1 von 9 LP 

und einen Wahlpflichtbereich 2 von 6 LP. 

Identifier Pflichtbereich SWS LP Dauer 
Empfohlenes 

Semester 
Voraussetzungen 

INF-INFA 
Informatik A: Algorithmen & Daten-

strukturen 
6 9 1  1.-3. – 

INF-INFB 
Informatik B: Grundlagen der Soft-

ware-Entwicklung 
6 9 1 2.-4. INF-INFA 

MATH-301 Mathematik für Anwender I 6 9 1 1.-3. – 

Identifier Wahlpflichtbereich 1 SWS LP Dauer 
Empfohlenes 

Semester 
Voraussetzungen 

INF-INFC 
Informatik C: Grundl. d. Technischen 

Informatik 
6 9 1 2.-6. INF-INFA 

INF-INFD 
Informatik D: Einf. in d. Theoretische 

Informatik 
6 9 1 2.-6. INF-INFA 

Identifier Wahlpflichtbereich 2 SWS LP Dauer 
Empfohlenes 

Semester 
Voraussetzungen 

INF-BPPR Informatik-Programmierpraktikum 4 6 1 2.-6. INF-INFA 

INF-DIDP Praktikum zur Didaktik der Informatik 4 6 1 2.-6. INF-INFA 

 Gesamtsumme 28 42    

 

§ 3 Zulassungsbedingungen zur Bachelorarbeit  

Im Fach Informatik des Bachelorstudiengangs Berufliche Bildung kann keine Bachelorarbeit geschrieben 

werden. 
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§ 4 In-Kraft-Treten 

Dieser fachspezifische Teil tritt nach der Veröffentlichung in einem amtlichen Mitteilungsorgan der Uni-

versität Osnabrück zum 1. Oktober 2014 in Kraft. 


